
Selbst der Sachverständigenrat für Umweltfragen stellt fest, dass der
laufende Bundesverkehrswegeplan die Umweltziele der
Bundesregierung fast sämtlich verfehlt. Es gibt mehrere
Rechtsgutachten von Umweltverbänden, welche den
Bundesverkehrswegeplan als verfassungswidrig bewerten.
Wir fordern einen Stopp dieser Pläne. Es muss Schluss sein mit
immer mehr Autobahnen, die immer mehr LKW- und Autoverkehr,
Luftverschmutzung und Umweltzerstörung nach sich ziehen.
Wir wollen, dass die riesigen Finanzmittel statt für Autobahnen für eine
echte Verkehrswende eingesetzt werden. Der Regional- und S-
Bahnverkehr muss ausgebaut werden. Gütertransporte gehören
vermehrt auf die Schiene. Wir brauchen dringend ein gut ausgebautes,
preislich attraktives ÖPNV-Angebot zur Entlastung der Innenstädte.
Auch der massive Ausbau von Radinfrastruktur ist dringend notwendig.
Wir wollen gemeinsam diese Autobahnpläne verhindern. Was tun?
Wir sind Bürgerinnen und Bürger gegen den Ausbau der A4, vernetzt
mit der Bürgerinitiative A4minus und mit Kölner Verkehrswende-
Organisationen. Wir wollen gemeinsam diese Autobahnpläne
verhindern und setzen uns für eine klima- und sozialgerechte
Mobilitätswende ein. Wir treffen uns regelmäßig, pandemiebedingt
leider nur online, aber später im Jahr sicherlich auch persönlich. Im
ersten Schritt wollen wir die Bevölkerung über die Pläne informieren
sowie Protestaktionen vorbereiten.
Zum Beispiel sind Waldspaziergänge unter kompetenter Führung im
Gremberger Wäldchen vorgesehen und auch Führungen entlang der
geplanten Trasse (bei Interesse Anmeldung bei Mailadresse unten).

Was können Sie tun?
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Euer Team der BI A4minus
Bürgerinitiative A4minus
Buergerinitiative@4minus.de
www.a4minus.de

Weitere Infos der Autobahn GmbH
zum Projekt A4plus
www.a4plus.koeln

KEINE SPUR VON VERKEHRSWENDE UND
KLIMASCHUTZZIELEN

Ihre Nachbarn über die Autobahnausbaupläne
informieren.

Dieses Flugblatt in Ihrer Straße verteilen.

Unterschriften sammeln (Wir schicken Ihnen eine
Petition).

Sich mit uns vernetzen, um auf dem Laufenden zu
bleiben und Einladungen zu Treffen, Aktionen und
Protest-Spaziergängen zu erhalten.


